
Angewandte Sportwissenschaft: 

„Gesundheit und Fitness“ (SoSe 20)

Hochschullehre im Gespräch
Digitale Lehre an der UBT – Reflektionen und Nutzen für die Zukunft

Dr. Katharina Ptack

Sozial- und Gesundheitswissenschaften des Sports



Format, Ziele und Seminarplan

ECKDATEN LEHRVERANSTALTUNG



Eckdaten Lehrveranstaltung

Format und Ziele

 Angewandte Sportwissenschaft: „Gesundheit und Fitness“, 2 SWS

 Onlinekurs: Kombination aus Selbstlernphasen und Live bzw. Video-Webinaren

 Ziele des Seminars (Modulhandbuch; Ziele des Seminars fett hervorgehoben)

„In diesem Modul erwerben Studierende vertiefte wissenschaftliche und inhaltliche Kompetenzen. Diese beziehen 

sich einerseits auf die Entwicklung von Fragestellungen, auf Methoden der Datenerhebung und –auswertung, auf 

Untersuchungsdesigns und Formate der Ergebnispräsentation und andererseits auf die Verarbeitung 

berufsrelevanter Inhalte der sportwissenschaftlichen Disziplinen. Hinzu kommt die Kompetenz, in theorie-praxis-

integrierten Projekten zu arbeiten.“

 semesterbegleitendes Lernportfolio zur Reflexion des eigenen Lernens

 Konzeption & Umsetzung theoriebasierter digitaler Unterrichtsbeispiele zu Gesundheit in modernem 

Sportunterricht
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Projekte

Video und Arbeitsblätter zu „Wollsockenworkout“
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Projekte

Padlet zu „5 Säulen der Gesundheit“
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Eckdaten Lehrveranstaltung

Seminarplan
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Eckdaten Lehrveranstaltung

Seminarplan
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Besonderheiten und Evaluationsergebnisse

STUDIERENDENSICHT



Studierendensicht

Besonderheiten

 Zeit- und Ortsunabhängigkeit: Input zu theoretischen Inhalten und damit zu Expertenwissen zu Beginn der 

Veranstaltung über aufgezeichnete Video-Webinare auf E-Learning 

 Bedarfsorientierung: verschiedene Lern- und Arbeitsmaterialien zu einzelnen Themen (Berücksichtigung 

individueller Lernvoraussetzungen Lerntypen): Möchte ich mit einem Video, einem Podcast oder einem 

wissenschaftlichen Artikel lernen

 Studienerfolg: Transfer des Gelernten (u.a. Einsatz von digitalen Medien im Sportunterricht) in den späteren 

Beruf erleichtert, da didaktisches Handlungsrepertoires der Studierenden erweitert 

 Ausbildung von Multiplikatoren: Universität kommt ihrer Vorbildfunktion für schulische Bildungssettings nach 

und trägt zur Gewährleistung sportlicher Bildungsangebote auch in Zeiten von Corona trotz massiver 

Einschränkungen hinsichtlich Präsenzunterricht (insbesondere im Sport) bei
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Studierendensicht

Evaluationsergebnisse

 Wechsel zwischen asynchronem und synchronem Lernen: studierendenfreundlich; Möglichkeit, Inhalte zu 

vertiefen, bei denen nicht genügend Vorwissen haben bzw. Interesse und die Relevanz für ire berufliche Zukunft 

höher eingeschätzt; d.h. individualisierte Reflexion und kognitive Aktivierung

 Selbstlernphasen: Vertiefung inhaltlicher Kompetenzen tragen zur effektiven Nutzung von Live Webinaren bei

 Konzeption und Umsetzung digitaler Medien im Sportunterricht: cleverer Kniff zum Umgang mit aktueller 

Corona-Situation für die Ausbildung von Lehramtsstudierenden; Vorbereitung auf unsichere Situation 

(Sport)Unterricht 2040; lernen an realem Problem gemeinsam mit Dozierenden

 Ausbildung von Multiplikatoren: Studierende bereichern gegenwärtige Unterrichtswirklichkeit
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Herzlichen Dank –

Ich freue mich auf eine spannende Diskussion 


